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Erinnerung an die Geschichte der jüdischen Gemeinde heute 
 
 
 

19. November 1986:  Eröffnung der restaurierten Alten Synagoge als  
Erinnerungsstätte und Kulturhaus 

25. November 2001:   Einweihung des Gedenkorts Synagogenstraße 
 
 
 
       Aufgaben: 

a) Erläutert die für die Gedenktafel ausge- 
     wählten Jahreszahlen. 

 
      1942 ............................................................... 
 
.....................................    ............................................................. 
 
      1938 ............................................................... 
 
       ............................................................. 
 
      1546 ............................................................... 
 
       ............................................................. 
 
      1435 ............................................................... 
 
       ............................................................. 
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b)  Die Restaurierung der Synagoge und die Errichtung dieses Gedenkortes kam erst ab den  
     80er Jahren zustande. Sucht Gründe, weshalb dies wohl so lange gedauert hat. 
 
 
 
c)  Tauscht Euch in Kleingruppen aus: Soll eine Gemeinde solche Gedenkorte einrichten? 
      Begründet Eure Entscheidung. 
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1942: Deportation der noch in Hechingen lebenden Juden, d. h. die jüdische       
            Gemeinde war erloschen. 
1938: Zerstörung der Synagoge im Innern in der Reichspogromnacht vom 9.  
           auf den 10. November 1938  
1546: Erste Erwähnung einer Synagoge („Schul“) in der heutigen   
           Goldschmiedstraße 
1435: Einzelne Juden lebten in Hechingen, erstmals sind Juden erwähnt. 
 
b)  Die Restaurierung der Synagoge und die Errichtung dieses Gedenkortes kam erst ab den 
     80er Jahren zustande. Sucht Gründe, weshalb dies wohl so lange gedauert hat. 

- fehlende finanzielle Mittel 
- ungeklärte Eigentumsverhältnisse 
- Schwierigkeiten mit der Vergangenheit umzugehen:  

- Welche Folgen könnte die Auseinandersetzung mit dieser Vergangenheit auf das  
   Zusammenleben der heutigen Hechinger haben? 
- Sollten Täter namentlich genannt werden? 
- Sollte Kontakt zu ehemaligen Opfern oder deren Angehörigen genommen werden? 
- Sollten alte Wunden wieder aufgerissen werden, statt Gras darüber wachsen zu  
  lassen? 

 
c)  Tauscht Euch in Kleingruppen aus: Soll eine Gemeinde solche Gedenkorte einrichten? 
      Begründet Eure Entscheidung. 


